
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
166. Ratssitzung vom 6. Oktober 2021
 
 
 

4470. 2021/321 
Weisung vom 14.07.2021: 
Immobilien Stadt Zürich, Liegenschaften Stadt Zürich, Soziale Dienste, Areal  
Allmendstrasse 91–95 im Gebiet Manegg, Quartier Wollishofen, Zwischennutzung, 
Nachtrag zum Baurechtsvertrag, Genehmigung, Objektkredit; Abschreibung eines 
Postulats 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der öffentlich beurkundete Nachtrag vom 18. Juni 2021 zum Baurechtsvertrag vom 

13. August 2020 (Baurecht zulasten Grundstück Kat.-Nr. WO6602, Areal Allmend-
strasse 91–95), betreffend die Vereinbarung einer Gebrauchsleihe wird genehmigt. 

2. Für die Zwischennutzung der Gebäude an der Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 
wird ein Objektkredit von Fr. 3 636 000.– bewilligt. 

Unter Ausschluss des Referendums 
3. Das Dringliche Postulat GR Nr. 2021/50 betreffend Erhalt der Gebäude an der All-

mendstrasse 91–95 für eine Zwischennutzung bis zum Rückbau unmittelbar vor 
Baubeginn der Schulanlage Höckler wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Präsidentin Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP)  
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Hochbaudepartements Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des folgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Der öffentlich beurkundete Nachtrag vom 18. Juni 2021 zum Baurechtsvertrag vom 

13. August 2020 (Baurecht zulasten Grundstück Kat.-Nr. WO6602, Areal Allmend-
strasse 91–95), betreffend die Vereinbarung einer Gebrauchsleihe wird nicht geneh-
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migt. Es wird ein neuer Nachtrag zum Baurechtsvertrag erstellt, in welchem der Ab-
bruch von Gebäudeteilen auf das Jahr 2024 verschoben wird. Die Nutzungsdauer 
bleibt bei 100 Jahren (für die Periode spätestens per 01.03.2022 bis 28.02.2122). 

 
Mehrheit: Regula Fischer Svovse (AL), Referentin; Präsidentin Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), 

Vizepräsidentin Brigitte Fürer (Grüne), Flurin Capaul (FDP), Marco Denoth (SP), Dr. Ma-
thias Egloff (SP), Nicole Giger (SP), Patrick Hadi Huber (SP), Dr. Christian Monn (GLP), 
Jürg Rauser (Grüne) 

Minderheit: Reto Brüesch (SVP), Referent; Jean-Marc Jung (SVP) 
Abwesend: Sabine Koch (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 97 gegen 17 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsanträge 1–2 zu Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung der nachfolgenden Änderungsan-
träge. 
 
Die Minderheit 1 der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 2: 
 
2. Für die Zwischennutzung der Gebäude an der Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 

wird ein Objektkredit von Fr. 3 636 000.–Fr. 600 000.– bewilligt. 
 
Die Minderheit 2 der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 2: 
 
2. Für die Zwischennutzung der Gebäude an der Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 

wird ein Objektkredit von Fr. 3 636 000.–Fr. 2 640 000.– bewilligt. Die Gebäude wer-
den direkt einer Interessengemeinschaft (IG) oder einer vergleichbaren Organisation 
zur Gebrauchsleihe für maximal Fr. 30.– pro genutztem Quadratmeter überlassen. 

 
Mehrheit: Präsidentin Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Referentin; Marco Denoth (SP), Dr. Ma-

thias Egloff (SP), Nicole Giger (SP), Patrick Hadi Huber (SP), Dr. Christian Monn (GLP) 
Minderheit 1: Reto Brüesch (SVP), Referent; Jean-Marc Jung (SVP) 
Minderheit 2: Regula Fischer Svovse (AL), Referentin; Vizepräsidentin Brigitte Fürer (Grüne), Flurin 

Capaul (FDP), Jürg Rauser (Grüne) 
Abwesend: Sabine Koch (FDP) 

 
Patrick Hadi Huber (SP) beantragt namens der SP-Fraktion folgende neue Dispositivzif-
fer 3 (Die Nummerierung der Dispositivziffern wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
3. Leistungen im Rahmen der Betriebskosten der Sozialen Dienste / Raumbörse ge-

mäss Kapitel 5.2. sowie Leistungen von Immobilien Stadt Zürich (Baukosten, laufen-
der Unterhalt und Nebenkosten), die von den Nutzenden erbracht werden, werden 
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diesen vertraglich überbunden. Der Objektkredit verringert sich dabei um die dafür 
errechneten Kosten. 

 
Regula Fischer Svovse (AL) zieht den Änderungsantrag der Minderheit 2 zur Dispositiv-
ziffer 2 zurück. 
 
Der Ratspräsident bringt den Antrag des Stadtrats und den Änderungsantrag 1 zu Dis-
positivziffer 2 sowie den Änderungsantrag von Patrick Hadi Huber (SP) gemäss Art. 36 
GeschO GR (gleichgeordnete Anträge) zur Abstimmung. 
 
Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Mehrheit / Stadtrat      0 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1    16 Stimmen 
 
Antrag Patrick Hadi Huber (SP)    97 Stimmen 
 
Total 113 Stimmen 
 
= absolutes Mehr   57 Stimmen 
 
Enthaltungen            1 
 
Damit ist dem Antrag von Patrick Hadi Huber (SP) zugestimmt. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–2.  
 

Mehrheit: Präsidentin Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Referentin; Vizepräsidentin Brigitte Fürer 
(Grüne), Flurin Capaul (FDP), Marco Denoth (SP), Dr. Mathias Egloff (SP), Regula  
Fischer Svovse (AL), Nicole Giger (SP), Patrick Hadi Huber (SP), Dr. Christian Monn 
(GLP), Jürg Rauser (Grüne) 

Minderheit: Reto Brüesch (SVP), Referent; Jean-Marc Jung (SVP) 
Abwesend: Sabine Koch (FDP) 

 
Aufgrund der vorhergehenden Abstimmung wird über die Dispositivziffern 1–2 und die 
neue Dispositivziffer 3 gemeinsam abgestimmt. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 93 gegen 2 Stimmen (bei 20 Enthaltungen) 
zu. 



 

4 / 5 
 
 

 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die SK HBD/SE beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 

Zustimmung: Präsidentin Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Referentin; Vizepräsidentin Brigitte Fürer 
(Grüne), Reto Brüesch (SVP), Flurin Capaul (FDP), Marco Denoth (SP), Dr. Mathias 
Egloff (SP), Regula Fischer Svovse (AL), Nicole Giger (SP), Patrick Hadi Huber (SP), 
Jean-Marc Jung (SVP), Dr. Christian Monn (GLP), Jürg Rauser (Grüne) 

Abwesend: Sabine Koch (FDP) 
 
Aufgrund der vorhergehenden Abstimmung wird die Dispositivziffer 3 zu Dispositivziffer 
4. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK HBD/SE mit 115 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Der öffentlich beurkundete Nachtrag vom 18. Juni 2021 zum Baurechtsvertrag vom 

13. August 2020 (Baurecht zulasten Grundstück Kat.-Nr. WO6602, Areal Allmend-
strasse 91–95), betreffend die Vereinbarung einer Gebrauchsleihe wird genehmigt. 

2. Für die Zwischennutzung der Gebäude an der Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 
wird ein Objektkredit von Fr. 3 636 000.– bewilligt. 

3. Leistungen im Rahmen der Betriebskosten der Sozialen Dienste / Raumbörse ge-
mäss Kapitel 5.2. sowie Leistungen von Immobilien Stadt Zürich (Baukosten, laufen-
der Unterhalt und Nebenkosten), die von den Nutzenden erbracht werden, werden 
diesen vertraglich überbunden. Der Objektkredit verringert sich dabei um die dafür 
errechneten Kosten. 

Unter Ausschluss des Referendums 
4. Das Dringliche Postulat GR Nr. 2021/50 betreffend Erhalt der Gebäude an der All-

mendstrasse 91–95 für eine Zwischennutzung bis zum Rückbau unmittelbar vor 
Baubeginn der Schulanlage Höckler wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 13. Oktober 2021 gemäss 
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 13. Dezember 2021) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


